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En zwaameterege Schwoob
ischt imene Wetschaftli 1 gkeht
Er het en Rendsbroote bschtollt
Won er en het wele vehaue, het
er aagfange ane reklemiere «Dieser

Braten ist so zah, dass ich ihn
nicht schneiden kann, rufen Sie
mir augenblicklich den Geschäftsführer

» Druffhee saat d Weeti
«Eschtens ischt er am Gasse
molche, ond zweitens ischt er gad
ennsechzg gross ond dromm au
nud checher as ehr » Sebedom

Szene in einem
Schweizer Uhrengeschäft

Em gutes Dutzend Japaner
sucht sich, freudig und begluckt
ob der grossen Auswahl, Uhren
aus Sie fragen hier etwas, wollen

dort Auskunft, nehmen
Hände und Mimik zu Hilfe, da
in dem Laden in der grossten
Stadt der Ostschweiz niemand
Englisch spricht Die Japaner
sprechen es fhessend Es wird
grosszugig eingekauft, die Schar
verlasst den Laden, höflich
dankend Verwundertes Kopfschut-
teln der Geschäftsfrau, befreiende
Erkenntnis «Es isch scho dumm,
we me nid Dutsch cha1» VG

Selbsterkenntnis

«Kluge Menschen zweifeln
immer Nur Idioten sind ihrer Sache
absolut sicher »

«Sind Sie davon wirklich
uberzeugt9»

«Ja Unbedingt »

Erfahrung
Der junge Autor «Die Kunst

ist zu wissen, was man ungesagt
lassen soll »

Der verheiratete Autor- «Das
nutzt nichts Sie kommt doch
darauf »
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